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Liebe Mitglieder und Interessierte
 
Nachfolgend unterbreite ich Ihnen gerne die nächsten kbk-Informationen und 
wünsche Ihnen eine anregende Lektüre bei den aktuellen behindertenpolitischen 
Themen.
 
Bericht Behindertenpolitik im Kanton Bern
Der Regierungsrat hat den Bericht zur Behindertenpolitik im Kanton Bern 2016 
genehmigt und zuhanden des Grossen Rates verabschiedet. Der Bericht knüpft an 
den ersten Bericht des Regierungsrates vor fünf Jahren an und zeigt insbesondere 
die versorgungspolitischen Grundlagen, die strategischen Ziele und deren Umsetzung 
sowie die gesellschaftlichen Herausforderungen und Spannungsfelder auf, in welchen 
sich die entwicklungsorientierte Behindertenhilfe des Kantons bewegt. Bericht 
Behindertenpolitik im Kanton Bern 2016, Rapport relatif à la politique du handicap du 
canton de Berne 2016
 
Abstimmung über das Fortpflanzungsmedizingesetz
Am 5. Juni wird an der Urne entschieden, ob das revidierte 
Fortpflanzungsmedizingesetz in Kraft tritt. www.vielfalt-statt-selektion.ch
 
Invalidenversicherung


•         Bei der IV wird schon genug gespart. Anders als das 
Eidgenössische Finanzdepartement findet Agile, der Dachverband der 
Behindertenselbsthilfe der Schweiz, das Stabilisierungsprogramm 2017-2019 
für Menschen mit Behinderungen nicht ausgewogen. IV-Versicherte entlasten 
den Bundeshaushalt bereits um 700 Millionen Franken pro Jahr, als Folge der 
5. und 6. IVG-Revision. Mitteilung von Agile
•         Ausschreibung Forschungsprojekt: „Angebote für den 
Übergang für gesundheitlich beeinträchtigte Jugendliche“ im 
Rahmen des dritten Forschungsprogramm IV. Die Studie befasst 
sich mit den Massnahmen beim Übergang von der obligatorischen Schule zur 
beruflichen Ausbildung mit Schwerpunkt auf der Zielgruppe der gesundheitlich 
beeinträchtigten Jugendlichen sowie auf der Rolle der IV. Ausschreibung BSV


 
Psychische Gesundheit/Krankheit


•         Die Bekämpfung psychischer Erkrankungen soll intensiviert 
und die Gesundheit im Alter stärker gefördert werden. Die von 
den Versicherern und Kantonen getragene Stiftung Gesundheitsförderung 
Schweiz beantragt zu diesem Zweck beim Eidgenössischen Departement des 
Innern, den Zuschlag auf der Krankenkassenprämie erstmals seit 20 Jahren 
zu erhöhen. Ziel ist, die Belastung des Gesundheitssystems durch chronische, 
nichtübertragbare Krankheiten zu verringern. Mitteilung EDI
•         Vorsorgen, falls die Psyche krank wird. Mit einer 
Patientenverfügung können psychisch kranke Menschen festlegen, wie sie in 
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einer akuten Krankheitsphase behandelt werden möchten. Damit könnten 
Zwangsmassnahmen reduziert werden. Artikel im Bund


 
Publikation Behinderung und Wohnverhältnisse
Fast jede dritte Wohnung wird als leicht zugänglich für Menschen mit eingeschränkter 
Mobilität beurteilt, aber fast jede zweite gilt als nicht oder nur sehr schwer zugänglich. 
Eine Behinderung – vor allem ab 65 Jahren – erschwert auch den Zugang zu den 
wichtigsten Alltagsdienstleistungen wie der Versorgung mit Lebensmitteln oder den 
öffentlichen Verkehrsmitteln. Publikation BFS
 
Inklusive Schule


•         Er darf nicht zur Schule. Einem bald Neunjährigen bleibt der 
Schulbesuch verwehrt. Das Berner System will es so – und der Junge ist kein 
Einzelfall. Artikel im Beobachter
•         Der Weg ins normale Leben. Mara (7) steht kurz vor der 
Einschulung in die Primarschule Innertkirchen. Ob sie eines Tages auch den 
Schulabschluss schafft, ist unklar und auch nicht wichtig. Vielmehr geht es um 
Inklusion. Mara hat das Down-Syndrom. Artikel in der Jungfrauzeitung
•         Integration und Schule. Auf der Webseite Integration und Schule 
finden Sie Informationen über die Integration von Kindern mit Behinderungen 
im Frühbereich, in die Schule und Berufsausbildung. Insbesondere finden Sie 
Unterseiten zu den Kantonen. www.integrationundschule.ch


 
Sehbehinderung


•         Ergebnisse Studie zum Arbeitsleben von Menschen mit 
Sehbehinderung. Jedes Jahr erkranken 3‘000 Menschen im Erwerbsalter 
an einer Sehbehinderung. Die Studie zum Arbeitsleben von Menschen mit 
Sehbehinderungen zeigt, dass Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter über längere 
Zeit unter grossem Einsatz versuchen die gewohnte und verlangte Qualität 
und Quantität aufrechtzuerhalten. Beitrag von Compasso, Schlussbericht 
Studie
•         Radio Blind Power. Im Frühling 2016 bietet das Integrationsradio 
Radio Blind Power wieder Ausbildungskurse im Bereich Radiojournalismus für 
sehbehinderte Menschen an. Eines der Ziele von Radio Blind Power ist es, 
Menschen mit Sehbehinderungen den Einstieg in den Radiojournalismus zu 
ermöglichen und sie dadurch in den Arbeitsmarkt zu integrieren. www.
radioblindpower.ch, Beitrag von Compasso


 
Sprache ist verräterisch
Gesagtes und Gemeintes sind nicht immer identisch. Und wenn noch das Thema 
„Behinderung“ mit ins Spiel kommt, wird es heikel. Agile hat deshalb die Broschüre 
„Sprache ist verräterisch“ erarbeitet, um eine diskriminierungsfreie Sprache und die 
Gleichstellung von Menschen mit Behinderungen zu fördern. Mitteilung von Agile
 
Ein Leben als Hürdenläufer
Die Weltrevolution war nie das Ziel von Ruedi Prerost. Selbstbestimmung würde ihm 
reichen. Aber die ist für Behinderte schwer zu bekommen - auch wegen der 
Betreuungsindustrie. Ein Porträt über den Jurist und Behindertenaktivist. Artikel in der 
NZZ
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Hurra, ein „Tatort“-Ermittler im Rollstuhl
Wer in 50 Jahren mal auf die Geschichte der Inklusion in Deutschland zurückblickt, 
wird über den ARD-Tatort-Fünf-Minuten-Himmel am Ostermontag mit Heike Makatsch 
vielleicht sagen: „Und 2016 hatten sie endlich einen Tatort-Ermittler, der im Rollstuhl 
saß.” Hurra! Beitrag in der Zeit
 
Welt-Autismus-Tag: Apple schaltete zwei bewegende Videos
Am 2. April wird Jahr für Jahr der sogenannte Welt-Autismus-Tag begangen. Dies 
dürfte den wenigsten von uns bekannt sein. Hätte Apple nicht entsprechende Videos 
online gestellt oder hätten wir es nicht im Radio mitbekommen. Beitrag Macerkopf 
und Videos von Apple
 
Gaza: Erste Lehrerin mit Down-Syndrom tritt ihren Dienst an
Palästina - Das lebenslange Bemühen hat sich gelohnt: Hiba Al Sharfa ist die erste 
Lehrerin mit Down-Syndrom im Gazastreifen. Beitrag Nachrichtenexpress
 
Neue Veranstaltungen


•         If you boil a frog – Ramon Feller, öffentliche Führung mit 
Gebärdendolmetscherin, 27. April 2016, 18.00 -19.00 Uhr, Stadtgalerie Progr, 
Waisenhausplatz 30, Bern. Informationen
•         26 Füsse und ein Elefant / Tanzlied, Aufführung der 
Kreativitätwerkstatt für Kinder mit und ohne Behinderung und der 
Preformancegruppe für TänzerInnen mit und ohne Behinderung, 6. Mai 2016, 
19.00 Uhr und 7. Mai 2016, 18.00 Uhr, Heitere Fahne, Dorfstrasse 22/24, 
Wabern. Informationen
•         Chinese Whispers, Führung für sehbehinderte Menschen und blinde 
Menschen, 8. Mai 2016, 15.00 – 16.00 Uhr, Zentrum Paul Klee, Monument im 
Fruchtland 3, Bern. Informationen
•         Gefällt mir. Gefällt mir nicht., Themenanlass für Menschen mit 
einer Hirnverletzung und Angehörige, 14. Mai 2016, 9.45 – 12.00 Uhr, 
Murrihuus, Muhlenstrasse 230, Schliern b. Köniz. Informationen
•         Nationale Schmerztagung 2016, Tagung der Rheumaliga Bern, 28. 
Mai 2016, 10.00 – 16.00 Uhr, Kantonsspital Olten, Baslerstrasse 150, Olten. 
Informationen


→ Weitere Veranstaltungen finden Sie hier: Veranstaltungskalender kbk
 


●     BewegGrund: Für Menschen mit Freude am Tanz mit oder ohne 
Behinderung 


●     Fragile: Kurse für Menschen mit einer Hirnverletzung, z.T. auch für 
Angehörige 


●     Interessengemeinschaft Sozialpsychiatrie Bern: 
Freizeitangebote für Menschen mit und ohne Psychiatrie-
Erfahrung 


●     Internetwegweiser für psychische Gesundheit im Kanton Bern: 
psy.ch 


●     Pro Infirmis: Treffpunkte für Menschen mit psychischer 
Behinderung 
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●     Rheumaliga: Kurse für Menschen mit Rheuma und deren 
Angehörige, Informationen zu den Selbsthilfegruppen, Kursinformationen 


●     Neu: Selbsthilfe BE: Themenliste aller Selbsthilfegruppen im 
Kanton Bern und Gruppen im Aufbau


 
Herzliche Grüsse
Christa Schwab
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Christa Schwab
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